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        Wir gratulieren 
 

 Unsere älteren Jubilare: 

 Anna Lemke, Welser Straße 20, (91 Jahre) 

 Jakob Werni, Traunstraße 43, (80 Jahre)  

 

 Zur Goldenen Hochzeit:  

 Rosa und Hubert Söllinger, Traunstraße 51 
  

 Unsere jüngsten Gemeindebürger: 

 Jasmin Sadleder, Dietach 11 

 Fabio Hofbauer, Traunstraße 40 

 Wiebke Hufschmidt, Babenbergerstraße 2 

 Greta Anastasia Lehner, Fischerweg 7 

 

 

Mutterberatung 
 

17. Juli und  21. August 2006  
um 16 Uhr im Schulgebäude 

(Eingang Kindergarten) 
 

 

Ferienaufenthalte für Kinder 
Ferienkataloge verschiedener Organisatio-
nen, die Ferienaufenthalte für Kinder anbie-
ten, liegen im Gemeindeamt auf. 
 

Sommer - Sonne -Reisezeit 
Zu diesem Thema wurde vom Land Oberös-
terreich ein medizinischer Ratgeber für zu 
Hause und ferne Länder erstellt, der am Ge-
meindeamt aufliegt. 

Infos über richtigen Sonnenschutz, Ba-
deregeln und Reiseempfehlungen erhalten 
Sie auch unter www.land-
oberösterreich.gv.at/themen/Gesundheit. 

Steuersprechtag 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat, von 
13.00 bis 15.00 Uhr, wird beim Magistrat 
Wels, Traungasse 6, eine kostenlose steuer-
liche Erstberatung angeboten. 

Nächster Termin:  

2. August 2006  
BP und StB Manuela SCHMID, Wels, und 
StB Mag. Thomas WINTERSBERGER, Wels 

 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und  
Verleger: Gemeinde Schleißheim 

Für den Inhalt verantwortlich: Franz Hobl,  
Gemeindeamt Schleißheim. Eigendruck. 



 

 

 

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 21. Juni 2006  
 

o Der Beitritt zum Regionalmanagement der 
Bezirke Wels-Land und Eferding sowie der 
Stadt Wels wurde beschlossen. 

 
o Eine Stellungnahme zum Entwurf des Regi-

onalen Rauordnungsprogramms Welser 
Heide wurde genehmigt. 

 
o Die Vertragsergänzung hinsichtlich Aufnah-

me einer Wertsicherungsklausel in die Ver-
einbarung mit der WAV II GmbH. betreffend 
die Leistung einer Standortabgabe wurde 
beschlossen. 

 
o Für die Betriebsführung im Kindergarten und 

Hort wurde eine Arbeitsübereinkunft und ein 
Pachtvertrags mit der Pfarrcaritas Schleiß-
heim genehmigt. Folgende Gemeindevertre-
ter wurden in den gemeinsamen Beirat ge-
wählt: Bürgermeister Ing. Manfred Zauner, 
Vizebürgermeister Gerhard Knoll und Ge-
meindevorstandsmitglied Gerald Stadlmayr 

 
o Die Änderung der Rückzahlungskonditionen 

für Darlehen des Landes OÖ zum Bau von 
Wasserversorgungs- und Abwasserentsor-
gungsanlagen wurden zur Kenntnis genom-
men.  

 
o Für die Projektierung der Abwasserbeseiti-

gungsanlage Bauabschnitt 4 wurde die Ver-
gabe des Planungsauftrags an das Büro Dr. 
Flögl für die Erstellung des wasserrechtli-
chen Einreichprojekts und des baureifen 
Ausführungsprojekts gemäß Honorarvor-
schlag vom 30.10.2002 genehmigt. Im Rah-
men und zu den Bedingungen dieses Auf-
trags wurde auch die Planung für die Er-
schließung der Pohrgründe vergeben. 

 
o Für den Abwasserkanal zu den Liegenschaf-

ten Blindenmarkter Straße 30, 32, 33 und 
Dietach 1 wurde ein Servitutsvertrag mit dem 
Grundeigentümer Johann Wimmer geneh-
migt. 

 

o Eine Verordnung über die Gewerbeaus-
übung in Gastgärten wurde beschlossen.  

 

o Die Änderungen Nr. 1 bis 7 des Flächen-
widmungsplanes Nr. 4 wurden wie folgt be-
schlossen: 

von Dorfgebiet bzw. Grünland auf 
Wohngebiet:  
Nr. 1 KG Schleißheim, Parz. 76, 96/2, 
97, 98, 99, 100, 101 und 614  

von Grünland auf Dorfgebiet:  
Nr. 2 KG Schleißheim, Arrondierung 
Parz. 34 und  
Nr. 3 Teil aus Parz. 559/1  

von Dorfgebiet auf Grünland:  
Nr. 4 KG Schleißheim, Parz. 112 und 
Teile aus Parz. 617/13 und 617/14 

von Grünland auf Sondergebiet für Tou-
rismuszwecke:  
Nr. 5 KG Dietach, Parz. 162, 163 und 
164  

von Betriebsbaugebiet in gemischtes 
Baugebiet:  
Nr. 6 KG Schleißheim, 348/1, 349/1 und 
350  

von Grünland auf Wohngebiet:  
Nr. 7 KG Dietach 61/2 (Teil 1 aus 60/3)  
 

o Die Änderung Nr. 1 zum Bebauungsplan 
Nr. 20 „Kirchmayr“ wurde beschlossen. 

 
 

Förderung von Erosions-
schutzmaßnahmen 

Für die Aussaat von Zwischenfrüchten, wel-
che über den Winter 2006/2007 stehen blei-
ben, gewährt die Gemeinde Schleißheim eine 
Förderung an landwirtschaftliche Betriebe.  

Ziel dieser Förderung ist die Verbesserung 
einer gesunden Bodenstruktur, welche eine 
Verringerung der Erosion und eine Verbesse-
rung des Grundwassers zur Folge hat. 

Anträge zur Teilnahme an dieser Gemeinde-
förderung für Erosionsschutzmaßnahmen 
können bis spätestens 31. Oktober 2006 
eingereicht werden. Antragsformulare samt 
Richtlinien sind im Gemeindeamt erhältlich 
bzw. können auch von unserer Homepage 
www.schleissheim.at herunter geladen wer-
den. 
 



 

 

Zollamt-Info  
für Abfindungsbrenner 

Mit 1. Juli 2006 sind umfangreiche Änderungen 
im Bereich der Alkoholherstellung unter Abfin-
dung in Kraft getreten. Die wichtigsten Verein-
fachungen bzw. Veränderungen im Überblick: 

Elektronische Abfindungsanmeldung über 
FinanzOnline 
Vorteile: keine Anfahrtswege zum Zollamt, au-
tomatische Berechnungsvorgänge, Brennbe-
ginn Montag bis Freitag (ausgenommen Feier-
tage) grundsätzlich 5 Stunden nach Anmel-
dung, bei Einreichung zwischen 8.00 Uhr und 
14.00 Uhr 

Zuständiges Zollamt: Zollamt am Ort Ihres 
Wohnsitzes 

Neue Vordrucke 
VSt 3: Grunddatenerfassung 
VSt 4: Anmeldung zur Alkoholherstellung 
VSt 5: Anzeige einer Reinigung 
Der bisherige Vordruck VSt 20 ist ab 1. Juli 
2006 nicht mehr gültig! 
Verfügbarkeit der neuen Vordrucke als Aus-
füll- und Druckversion im Internet unter 
www.bmf.gv.at – Formulare - Formulare Zoll 
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte 
an das Zollamt Wels (Tel. 65200) oder an die 
Landwirtschaftskammer. 
 

 

Verbrennen biogener 
Materialien im Freien 

Nach § 4 Abs. 2 des Bundesgesetzblattes Nr. 
405/1993 ist das Verbrennen biogener Materia-
lien aus dem Hausgartenbereich und aus dem 
landwirtschaftlich nicht intensiv genutzten 
Haus- und Hofbereich außerhalb von Anlagen 
ganzjährig verboten.  

Gesetzliche Ausnahmen bestehen für kleine 
Mengen aus dem Haus- und Hofbereich, Lager-
feuer und Grillfeuer, Maßnahmen des Pflan-
zenschutzes, Räuchern im Obst- und Weingar-
tenbereich, Übungen der Feuerwehr und des 
Bundesheeres. 
 
 
 

Verordnung der BH Wels-Land 
zum Schutz vor Waldbränden  

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, 
BGBl. Nr. 440, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 87/2005, wird ver-
ordnet: 

§ 1 In allen Waldgebieten des politischen Be-
zirkes Wels-Land ist jegliches Feueranzünden 
sowie Rauchen im Wald und in dessen Ge-
fährdungsbereich verboten. Der Gefähr-
dungsbereich ist überall dort gegeben, wo die 
Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Ü-
bergreifen eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigen. 
§ 2 Ausgenommen von diesem Verbot ist das 
Verbrennen von Rinde und Ästen durch den 
Waldeigentümer oder seinen Beauftragten, 
sofern es sich um Maßnahmen handelt, die 
zur Bekämpfung der Massenvermehrung von 
Forstschädlingen im Sinne des § 3 Abs. 1 der 
Forstschutzverordnung, BGBl. II Nr. 19/2003, 
erforderlich sind. 

§ 3 Die Nichtbeachtung dieser Bestimmungen 
gilt als Verwaltungsübertretung nach § 174 
Abs. 1   lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 1975. 

 

 

Kostenlose Matura  
Fernstudium oder Abendunterricht: Neustart 
im September! 

Das Abendgymnasium startet im September 
mit 2 neuen Klassen. Der Schulbesuch ist 
kostenlos, und auch die verwendeten Schul-
bücher werden im Rahmen der Schulbuchak-
tion nahezu gratis abgegeben. Die Kandidaten 
werden wahlweise im Abendunterricht oder im 
Fernstudium mit Kontaktphasen in 3 bis 9 
Semestern zur Matura geführt. Voraussetzun-
gen sind ein österr. Schulabschluss (Pflicht-
schule) und ein Mindestalter von ca. 17 Jah-
ren. 
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und hö-
herer Schulen werden angerechnet. 
Nähere Informationen: 
www.abendgymnasium.at  (Standort Linz), 
bzw. Tel.  0732-772637-33 

 



 

 

 

Gut umsorgt - die Mobilen Dienste der Caritas für Betreuung und Pflege 

Sie kommen ins Haus um zu helfen: die Mo-
bilen Dienste der Caritas für Betreuung und 
Pflege. Ihr Einsatzbereich ist vielfältig: 
Zur Überbrückung von schwierigen familiären 
Situationen bietet sich die Familienhilfe an. 
Ob Kurzzeit- oder Langzeithilfe – die Famili-
enhelferInnen übernehmen die Kinderbetreu-
ung ebenso wie Tätigkeiten im Haushalt oder 
die Pflege eines kranken Familienmitgliedes. 
Die AltenfachbetreuerInnen der Altenhilfe 
helfen bei der täglichen Körperpflege und 
begleiten auch bei Arzt- oder Behördenbesu-
chen. 

Speziell für Hilfe im Haushalt kann die Heim-
hilfe angefordert werden. 
Kostenlos sind die Hilfestellungen des Mobi-
len Hospiz / Palliativ Care. Sie bieten un-
heilbar Kranken und ihren Angehörigen Un-
terstützung. 

Mobile Dienste der Caritas für Betreuung und 
Pflege in Ihrer Nähe: 

Regionalleitung Kirchdorf, Steyr Stadt und 
Land, Wels Stadt und Land: 
4560 Kirchdorf,  Kalvarienbergstraße 1 
Tel. und Fax 07582/64570 
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr 

  

ABO  ALKOHOL BERATUNG  
LAND OBERÖSTERREICH  

WAS erwartet Sie? 
• Information, Beratung und Betreuung für Betroffene, Angehörige und Interessierte 
• Begleitung bei psychosozialen und therapeutischen Schritten 
• Betreuung bei ambulanter Behandlung und nach stationärer Therapie 
• Vermittlung zu Therapie, stationären Behandlungseinrichtungen, anderen sozialen Einrichtun-

gen, Wohngemeinschaften, etc. 
• moderierte Gruppe zur Stabilisierung der Abstinenz  
 
WER erwartet Sie? 
DGKP Josef Eilmsteiner, Suchtberater in Ausbildung 
 
WIE werden Sie beraten? 

• VERTRAULICH; KOSTENLOS; AUF WUNSCH ANONYM 
• Einzelgespräche und/oder Gruppe 

 
WO & WANN werden Sie erwartet/ bin ich für Sie erreichbar? 
Montag:  BH Eferding Tel. (07272) 2407/348  8:00 – 12:00  
Dienstag: BH Wels-Land: Tel. 07242/618/369  8:30 – 12:00 
  Herrengasse 8, Hofgebäude C 
Donnerstag:  LDZ /Linz: Tel. 070/7720-14253  9:00 – 12:00, 13:00 – 17:00 
Auskunft : Landessanitätsdirektion/ LDZ- Linz   
  Tel. 070/7720-14262     zu den Amtszeiten 
 
WARUM erwarte ich Sie? 
Wenn der Umgang mit Alkohol zum Problem wird, kann ein Gespräch Klarheit und Orientierung 
geben 
 

Ein gesundes Oberösterreich ist unser Ziel! 
Die Landessanitätsdirektion 

 



 

 

 

Zahnärztlicher Sonn- u. Feiertagsdienst –3. Quartal 2006 
Dr. Drexler Klaus 07242 
Buchkirchen, Kreuzlandstraße 23 28350 08. und 09.07.2006 
Dr. Geisselhofer Ferdinand 07243 
Marchtrenk, Bahnhofstraße 8 58302 15. bis 16.07.2006 
Dr. Krenmair Gerald 07243 
Marchtrenk, Linzer Straße 60/1 51813 22. und 23.07.2006 
Dr. Gurtner Karl 07242 
Wels, Bahnhofstraße 27 67789 29. und 30.07.2006 
Dr. Hager Wilhelm 07242 
Wels, Hamerlingstraße 28 47031 05. und 06.08.2006 
Dr. Vorauer-Hagmayr Andrea 07244 
Sattledt, Schulstraße 12 8941-0 12. und 13.08.2006 
Dr. Hoffmann Charlotte 07242 
Wels, Steiningerweg 1 66572 14. und 15.08.2006 
Dr. Kosarevic Nada 07245 
Lambach, Sparkassensiedlung 7 20656 19. und 20.08.2006 
Dr. Jarmer  Christian 07244 
Thalheim, Reinberghof 2 62707 26. und 27.08.2006 
Dr. Loidl Günther 07245 
Wels, Eferdinger Straße 13 64173 02. bis 03.09.2006 
Dr. Klinger Manfred 07242  
Wels, Dragonerstraße 32 47445 09. und 10.09.2006 
Dr.Dr. Gugenberger Claudia 07242 
Wels, Dr. Arming-Straße 19 78580 16. und 17.09.2006 
Dr. Leitner Gustav 07246 
Gunskirchen, Pichler Straße 1 8477 23. und 24.09.2006 
Dr. Kilbertus  Georg 07245  
Bad Wimbsbach, Sportstraße 15 b 25717 30.09. u.01.10.2006 
 
 

Apotheken im Bereitschaftsdienst 
 

 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16 
 

  Einhorn-Apotheke 
Stadtplatz 5, Tel. 46 4 88 
 

  Falken-Apotheke 
Ecke Salzburger Str./ 
Schulstr., Tel. 45 4 22  
(Lichtenegg) 
 

  Föhren-Apotheke 
Föhrenstr. 15, Tel. 55 9 55 
(Noitzmühle) 
 

  Hubertus-Apotheke 
Ferd.- Wiesinger- Str. 12, 
Tel. 46 7 09 (Vogelweide) 

  Linden-Apotheke 
Wimpassinger Straße 34, 
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt) 
 

  Schutzengel-Apotheke 
Eferdinger Straße 20, 
Tel. 47 0 98 (Neustadt) 
 

  Steinbock-Apotheke 
Hans- Sachs- Straße 80, 
Tel. 47 4 04 (Pernau) 
 

  Stern-Apotheke 
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11 
 

 Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22 
 

  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str.6, 
Tel. 07246/8700 
 

  Thalheim-Apotheke 
Rodlbergerstraße 35,  
Tel. 43 0 07 (Thalheim) 
 

 Apotheke Zur Welser 
Heide, Marchtrenk 
Welser Straße 2,  
Tel. 0 72 43/52 2 75 
 

  Markt- Apotheke 
Marchtrenk 
Linzer Straße 58 
Tel. 0 72 43/54 7 00-0 

 



Arzt Apotheke Arzt Apotheke
Sa 1 Dr. Asböck 9 Di 1 Dr. Asböck 1 M1
So 2 Dr. Ardelt 1 M2 Mi 2 Dr. Schrangl NT
Mo 3 Dr. Schrangl NT Do 3 Dr. Berghuber 8 G
Di 4 Dr. Asböck 8 G Fr 4 Dr. Wakolbinger 7 G
Mi 5 Dr. Geweßler 7 G Sa 5 Dr. Schrangl 5
Do 6 Dr. Berghuber 5 So 6 Dr. Wakolbinger 6 M2
Fr 7 Dr. Wakolbinger 6 M1 Mo 7 Dr. Asböck 3
Sa 8 Dr. Schrangl 3 Di 8 Dr. Ardelt 4 M1
So 9 Dr. Berger 4 M2 Mi 9 Dr. Geweßler 2
Mo 10 Dr. Asböck 2 Do 10 Dr. Wakolbinger 9
Di 11 Dr. Ardelt 9 Fr 11 Dr. Berger 1 M2
Mi 12 Dr. Geweßler 1 M1 Sa 12 Dr. Ardelt NT
Do 13 Dr. Berghuber NT So 13 Dr. Geweßler 8 G
Fr 14 Dr. Berger 8 G Mo 14 Dr. Schrangl 7 G
Sa 15 Dr. Ardelt 7 G Di 15 Dr. Berger 5
So 16 Dr. Geweßler 5 Mi 16 Dr. Geweßler 6 M1
Mo 17 Dr. Schrangl 6 M2 Do 17 Dr. Berger 3
Di 18 Dr. Wakolbinger 3 Fr 18 Dr. Berghuber 4 M2
Mi 19 Dr. Geweßler 4 M1 Sa 19 Dr. Asböck 2
Do 20 Dr. Berghuber 2 So 20 Dr. Berghuber 9
Fr 21 Dr. Berger 9 Mo 21 Dr. Schrangl 1 M1
Sa 22 Dr. Berghuber 1 M2 Di 22 Dr. Asböck NT
So 23 Dr. Wakolbinger NT Mi 23 Dr. Geweßler 8 G
Mo 24 Dr. Ardelt 8 G Do 24 Dr. Asböck 7 G
Di 25 Dr. Wakolbinger 7 G Fr 25 Dr. Berghuber 5
Mi 26 Dr. Schrangl 5 Sa 26 Dr. Berghuber 6 M2
Do 27 Dr. Berghuber 6 M1 So 27 Dr. Geweßler 3
Fr 28 Dr. Ardelt 3 Mo 28 Dr. Ardelt 4 M1
Sa 29 Dr. Berger 4 M2 Di 29 Dr. Asböck 2
So 30 Dr. Asböck 2 Mi 30 Dr. Geweßler 9
Mo 31 Dr. Schrangl 9 Do 31 Dr. Berghuber 1 M2

Dr. Silvia Schrangl, Schleißheim, Dr. Wakolbinger, Weißkirchen, 
Dorfstraße 14 ( Tel. 224181) Untere Dorfstraße 18 (Tel. 07243 / 56158)

Dr. Ardelt, Marchtrenk, Dr. Asböck, Marchtrenk, 
Linzer Str. 9 (Tel. 07243 / 58494 od. 52209) Linzer Straße 38 (Tel. 07243 / 58570)

Dr. Berghuber, Marchtrenk, Dr. Berger, Marchtrenk, 
Welser Straße 18 (Tel. 07243 / 52266) Rennerstraße 25 (Tel. 07243 / 52006)

Dr. Geweßler, Marchtrenk, Urlaub Dr. Schrangl:     28.8. - 15.9.2006
Kindergartenstraße 29 (Tel. 07243 / 58300) Urlaub Dr. Wakolbinger:  14. - 27.8.2006 

JULI AUG.
Ärzte-Apotheken-Bereitschaftsdienst



 

1. Schleißheimer Gesundheitstag  
 

Fitness und Gesund-
heitsvorsorge waren 
die Hauptthemen des 
1. Schleißheimer Ge-
sundheitstages am 6. 
Mai 2006 in der 
Mehrzeckhalle. Zur 
Eröffnung dieser 
Veranstaltung im 
Rahmen der Aktion 
Gesunde Gemeinde 
Schleißheim be-
geisterte der Schul-
chor mit dem 
„Gesundheitsrock“. 
 

 
Etwa 100 bis 120 Personen waren gekommen, um die zahlreichen Angebote zu nutzen oder 
sich zu verschiedenen Gesundheitsfragen zu informieren. In der Gesundheitsstraße wurden 
nach einer Blutabnahme Gesamt-Cholesterin, HDL-Cholesterin und Blutzucker sowie der 
Prostatablutwert bestimmt. Für die Blutdruckmessung sorgte unsere Ärztin Frau Dr. 
Schrangl.  

Der von Herrn Mag. Will und Frau Inge Mayr 
durchgeführte sportmedizinische Leistungstest 
(Laktat) am Laufband bzw. Ergometer wurde von 
vielen sportlich begeisterten in Anspruch 
genommen.  

Für 10- bis 65-Jährige wurde der Fit-Check mit 
Muskelfunktionstest, Koordinationstest, Be-
stimmung des Körperfettanteiles sowie des Body-
Mass-Indexes und abschließender Beratung 
angeboten. 

Die Gelegenheit von kostenlos durchgeführten 
Hör- und Sehtests, Lungenfunktionstests sowie 
Ohruntersuchungen wurde ebenfalls von vielen 
Besuchern genutzt. 



 

 
Zum Thema „Allergien“ hielt 
der Facharzt für Hals- Nasen- 
und Ohrenerkrankungen, Herr 
Dr. Brandner aus Marchtrenk 
einen interessanten Vortrag. 
Über „Prostatafrüherkennung 
und urologische Erkrankungen 
des Mannes“ informierte der 
Facharzt für Urologie, Herr Dr. 
Teiche aus Marchtrenk. 
 
Die von Nicole Helperstorfer 
angebotene „Wirbelsäulen-
gymnastik“ sowie „Yoga und 
Pilates“ im Bewegungsraum 
des Kindergartens war 
ebenfalls gut besucht. 
 
Die mitgekommenen Kinder 
wurden im Kindergarten bzw. 
im Freien von den 
Kinderfreunden betreut, damit 
sich die Eltern ungestört den 
Untersuchungen unterziehen 
konnten. 
 
Für die Jugendlichen zwischen 
12 und 16 Jahren stand beim 
Gemeindeamt der Love-Tour-
Bus mit 2 dipl. Sexual-
therapeuten zur Verfügung.  
 
Herr Philipp Schober erklärte während der ganzen Veranstaltung jedem Interessierten die 
Funktion und Bedienung des Defibrillators 
 
Für das leibliche Wohl war durch die Köstlichkeiten aus der Bäckerei Meingast, von Fam. 
Hobl und unserer Schulköchin Anni gesorgt. Herzlichen Dank der Bäckerei Meingast für die 
Spende von Kuchen und Gebäck sowie an Herrn Johann Hummer, Welser Straße 4, für die 
Spende des Obstes für die Vitaminbar. 
 

 
Ein herzliches Dankeschön an die Mitglieder 
des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde unter 
der Leitung von Claudia Stadlmayr für die 
Organisation und an alle, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben! 
 



Tolle Erfolge bei der  LAUFOLYMPIADE 
 
Unsere Volksschüler gehören zu den schnellsten Läufern im Bezirk Wels Land und Stadt. 
Das bewiesen sie bei der diesjährigen Intersport Eybl-Laufolympiade aller Welser 
Schulen, welche am 16. Mai im Mauth-Stadion ausgetragen wurde. 

In der Schülerklasse D 
(Jahrgang 98/99) dominierten 
unsere tüchtigen Sportler gleich 
mit 2 Siegen und 3 zweiten 
Plätzen! 
So sprinteten Lisa Böhm (2.Kl.) 
und Dorian Schiffer (1.Kl.) im 
60m-Lauf souverän zum Sieg. 
Bei den Knaben feierten wir mit 
Kevin Kuntner als Zweiten sogar 
einen Doppelsieg. Die Mädchen 
wiederum trumpften mit tollem 
Mannschaftserfolg groß auf: 
Bayer Mara wurde 
ausgezeichnete Dritte, gefolgt 
von Sylvana Wörntner. Julia 
Karlsböck, Ivana Jurinovic und 
Elisabeth Mistlberger  kamen 
ebenfalls unter die Top-Ten! 
 
Auch bei den Langstreckenbewerben erreichten Kristof Meier (1.Kl) über 1000m sowie 
Jennifer Getzinger (2.Kl.) über 800m den ausgezeichnteten zweiten Platz. In der 
Schülerklasse C (Jg 86/97) gab es durch Patrick Wimmer und Julia Schmöller Top-Ten-
Platzierungen im Langstreckenbewerb.  
Besonders stolz sind wir darauf, dass wir als kleinste Schule von insgesamt 13 
teilnehmenden Schulen den beachtlichen 5. Platz in der Schulwertung erreicht haben. Es 
siegten in der Schulwertung die SHS Wels vor BRG , VS 9 und WRG, dann folgt schon die 
VS Schleißheim mit 331 Punkten vor VS Marchtrenk und VS Krenglbach. 

Bei der feierlichen 
Siegerehrung am 18. 
Mai in der Stadthalle 
Wels war demzufolge 
unsere Schule mit 
vielen Kindern und 
deren Eltern stark 
vertreten. Die 
erfolgreichen Läufer 
freuten sich sehr über 
die Medaillen, 
Urkunden und den 
Intersport Eybl-
Gutschein und ließen 
sich anschließend  
Gratis-Würstel und 
Getränk gut 
schmecken!   

 

 



Aufregende Einbrecherjagd im Schulgebäude 
 
Am 24.Mai kam Herr Schiffer, der Vater eines Schülers der 1.Klasse, mit seinem Dienstauto 
in die Schule und zeigte den Schülern/innen die Ausrüstung eines Einsatzwagens. Die 
Kinder durften den Schutzschild, den Helm, die kugelsichere Weste und die Handschellen 
ausprobieren. Mit einem Spiegel konnten sie um die Hausecke schauen.  

Besonders aufregend 
wurde es, als die 
Kinder im Keller mit 
einem Nachtsichtgerät 
auf „Einbrecherjagd“ 
gehen durften.  

Als Abschluss gab es 
eine kurze Fahrt im 
Polizeiauto mit 
Blaulicht und 
Folgetonhorn.  
Das waren zwei 
interessante und tolle 
Unterrichtsstunden für 
unsere Erstklassler!   

 

 

 

 

        

Bauherrenmappe - ein praktischer Helfer 

In vielen Bundesländern ist die Bauherrenmappe bereits zum echten Bestseller avanciert - 
ein voller Erfolg. Dieses Informationsmedium bietet jedem Häuslbauer und auch 
Althaussanierer eine Hilfestellung in sämtlichen baulichen Belangen:  

- Angaben von Bezugspersonen im Bauamt  
- Finanzierungsbeispiele  
- Tipps und Informationen für die Energieversorgung  
- Architekten und Planer 
- viele Handwerker unserer Region aus den verschiedensten Branchen 
- die aktuellen Wohnbauförder-Richtlinien  

Die Fülle an lückenlosen Informationen, die Sie in der kostenlosen Bauherrenmappe finden, 
soll Ihnen den Weg zum Traumhaus erleichtern - aber vor allem helfen, richtig zu kalkulieren. 
Mit dem richtigen Wissen lassen sich beim Hausbauen nicht nur Zeit, sondern auch Kosten 
sparen. 
Anzufordern ist diese kostenlose Bauherrenmappe über die Gemeinde sowie in den Partner-
Banken der initiativehandwerk in Österreich. 

Weitere Informationen zur Bauherrenmappe erhalten Sie bei der initiativehandwerk, 
Herrn Herwig Aumayr Tel.: 0664/84 80 519 bzw. Mail aumayr@initiativehandwerk.at 



 
 
 
AUS DEM MEISTERSCHAFTSBETRIEB: 
 
Trotz des verregneten Saisonbeginns konnten unsere Mannschaften alle Heim- und auch 
Auswärtsspiele bestreiten. 
 
Die Herren 2. Klasse A Süd haben trotz teils sehr guter Leistungen den Klassenerhalt 
verfehlt. 
 
Die mannschaftlich geschwächten Senioren m 45 + Bezirksklasse A Süd haben sich 
trotzdem beachtlich geschlagen und spielen auch im nächsten Jahr in dieser Klasse. 
 
Besonders erwähnenswert sind die Leistungen zweier Schleißheimer  in der Landesliga: 
 

Senioren m 60+  Landesliga West       Damen Landesliga Ost 
 

    Hans Gellner hat          Andrea Breitwieser  
    alle bisherigen          ist die erfolgreichste 

                                           Partien gewonnen         Spielerin in ihrem 
    (TUS Kremsmünster,         Verein! 
    TC Generali Bad  
    Goisern, TC Lenzing 1) 

 
 
 
 
 
 
VOM KINDERTRAINING: 
 
Jeden DO trifft sich der Nachwuchs unter der Leitung von Christian Austerhuber aus 
Sipbachzell. Aufgrund der großen Nachfrage entstanden gleich 2 Gruppen, denen man 
die Begeisterung am „Spiel mit dem gelben Ball“ ansehen kann! 
 
WEITERE AKTIVITÄTEN: 
 

• Freundschaftsspiel gegen unsere Nachbarn UTC Weißkirchen am 8. Juli 
• Ortsmeisterschaft - hat bereits begonnen, Finalspiele und Siegerehrung 

voraussichtlich am 21. Juli 
• Mixed Doppel Nachmittag/Grillabend am 26. August  
• Turnier um den Wanderpokal am 15. und 16. September 
• Vereinsausflug voraussichtlich am 24. und 25. September, u.v.m. 

 
WICHTIGE INFORMATION: 
 
Auch heuer gilt die Aktion für Neumitglieder: 
50% Ermäßigung auf den Mitgliedsbeitrag im 1. Jahr! 



Die Sozialberatungsstelle informiert: 
Öffnungszeiten:  MO 14 – 16 Uhr 

DO 14,30 – 18 Uhr                                                                     
FR  8 – 12 Uhr 
4600 Thalheim, Ascheterstr.38 

und nach telefonischer Vereinbarung 07242/207829 
 
Alleinerzieherabsetzbetrag 
Was viele Frauen/Männer nicht wissen, 
dass Sie/Er den Alleinerzieher-absetzbetrag 
beim Finanzamt geltend machen können, 
auch wenn sie nicht erwerbstätig sind 
(Arbeitslose, Notstandshilfe-, Kinder-
betreuungsgeld-, Sozialhilfeempfänger, .…) 
 
Voraussetzung: 
Mehr als 6 Monate im Kalenderjahr mit 
mindestens 1 Kind, nicht mit einem 
Ehepartner oder in einer eheähnlichen 
Gemeinschaft lebt. 
 
Wichtig! 
Der Alleinerzieherabsetzbetrag kann bis zu 
5 Jahre zurück geltend gemacht werden, d. 
h. bis zum Jahr 2001. 

 
 
 
 
Höhe der Erstattung des 
Alleinerzieherabsetzbetrages: 
• Bei einem Kind 494 Euro 
• Bei zwei Kindern 669 Euro 
• Bei drei Kindern 889 Euro 
• Für jedes weitere Kind erhöht sich dieser 

Betrag um jeweils 220 Euro jährlich 
 
Rat und Orientierung bei sozialen 
Fragen? 

Ihre Ansprechpartnerin 
Franziska Krexhammer 

 
 
Alles auf Schiene mit der OÖ Familienkarte 
 
Familienkartenbesitzer hatten in Oberösterreich schon 
immer gute Karten. Seit mittlerweile 6 Jahren ermöglicht 
diese Karte oö. Familien Vorteile bei der Freizeitgestaltung, 
im Handel und in der Gastronomie.  

Ab 1. Juli 2006 können Familien mit der neuen OÖ 
Familienkarte/ÖBB VORTEILScard bis zu 50 Prozent 
günstiger Bahn fahren, mitfahrende Kinder unter 15 
Jahren fahren kostenlos. 
Diese neue Karte wird allen Familien automatisch 
zugeschickt, die bereits eine OÖ Familienkarte bzw. eine 
ÖBB VORTEILScard Familie haben.  

Springen Sie auf und nutzen Sie diesen besonderen 
Vorteil. Die Ferien sind in greifbarer Nähe und die Familien 
planen verschiedenste Ausflüge. Steigen Sie in den Zug 
ein und ersparen Sie sich teure Spritkosten, lästige Staus 
usw.  

Ferientipp: 
Besuchen Sie die Oö. Landesausstellung 2006 "Kohle und 
Dampf" in Ampflwang und profitieren Sie gleich doppelt: 
Nutzen Sie einerseits den Vorteil der ermäßigten Bahnfahrt 
und andererseits den vergünstigten Familienpreis für den 
Besuch der Oö. Landesausstellung um 8 Euro mit der 
neuen OÖ Familienkarte/ÖBB VORTEILScard.  

 
Weitere interessante Aus-
flugsmöglichkeiten mit der 
OÖ Familienkarte finden Sie 
auf www.familienkarte.at 



Geländeverfüllung  
Kein Kavaliersdelikt 

 
Oft praktiziert, dennoch illegal: die „Entsorgung“ von 
Bauschutt – genauer Baurestmassen - als 
Befestigungsmaterial für Wege und zum Verfüllen von 
Geländemulden. 

Damit nicht heute die Altlasten der Zukunft entstehen, 
sind Abfälle besonderen Regelungen unterworfen. 
Bauschutt ist Abfall, der mehreren Pflichten unterliegt. 
Abgesehen von den Gesetzen sprechen auch 
ökologische und finanzielle Gründe für die richtige 
Entsorgung.  

Der 01.01.06 ist rechtlich ein wichtiger Termin. Seit 
diesem Tag gelten für die Ablagerung bestimmter 
Baurestmassen im Zusammenhang mit dem 
Altlastensanierungsgesetz - kurz ALSAG - besondere 
Bedingungen. War bisher die Ablagerung meist 
kostenfrei, so sind nun sogenannte ALSAG-Beiträge 
ans zuständige Zollamt zu zahlen. Es gibt aber 
Ausnahmen dieser Zahlungspflicht, wenn der 
Bauschutt zulässig und qualitätsgeprüft eingesetzt 
wird. 

Der Bauschutt muss dabei den Qualitätskriterien des Österreichischen Baustoff-Recycling- 
Verbandes entsprechen. Neben Bauschutt unterliegt auch Aushubmaterial dem ALSAG. Hier 
ist ebenfalls zu prüfen, ob die Qualität ausreicht, um ALSAG-Zahlungen zu entgehen. 
Wenn Sie ein entsprechendes Vorhaben in Angriff nehmen, setzen Sie sich mit Ihrem 
Gemeindeamt, Bezirksabfallverband oder gleich mit den Spezialisten der OÖ. 
Landesregierung, Umweltrechtsabteilung, Frau Mag. Pflügl, Tel:0732/7720-13489, in 
Verbindung. 
 

Chef vom Freibad macht’s vor 
Herr Erwin Emminger, Leiter des Freibades 
Marchtrenk, und die beiden Bademeister Alex und 
Christian zeigen, wie PET-Flaschen und 
Getränkedosen ab sofort im Freibad richtig 
gesammelt werden. 15 neue Sammelbehälter, 
Kermits genannt, schlucken mit Vorliebe 
Getränkeverpackungen. Restabfall, Papier oder 
Glasflaschen mögen sie dagegen gar nicht. 
PET-Flaschen lassen sich gut wiederverwerten, In 
Recyclingbetrieben werden aus den gesammelten 
Flaschen neue Verpackungen, Folien für 
Sichtfenster und Fasern für Fleece-Bekleidung 
oder Schlafsackfüllungen erzeugt. 
Die Getränkedosen werden in Weißblech und Aluminium sortiert und können, falls sauber 
gesammelt wurde, zu 100% wieder zur Stahl- und Aluminiumerzeugung genutzt werden. 
Gleichzeitig wird bei der Wiederverwertung von Metallen viel Energie eingespart. 
Bitte helfen Sie mit und trennen Sie richtig nach unserem Motto: „Mach was draus! Altstoff ist 
Rohstoff.“ 



Sperrabfallprojekt Wels-Land  -  BAV auf Erfolgskurs 
Seit Juli 2004 kann jeder Einwohner des 
Bezirkes Wels-Land seine privaten 
Sperrabfälle, Altholz und kleine Mengen 
Bauschutt bei den Altstoffsammelinseln 
und -zentren des Bezirksabfall-
verbandes kostenlos entsorgen. 

Eine Befragung des Annahmepersonals 
sollte heuer zeigen, wie zufrieden die 
Bürgerinnen und Bürger mit dem neuen 
System sind. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen. Auf die Frage „Wie 
nehmen die Kunden das neue System 
an?“ antworteten fast 75% mit ‚Sehr Gut’ 
und der Rest mit ‚Gut’. Die Frage „Wie 

zufrieden sind die Kunden mit der 
Dienstleistung?“ wurde mit ‚Sehr Zufrieden’ oder 
‚Zufrieden’ beantwortet.  
Das Sekundärziel, die ASZ und ASI noch 
attraktiver zu machen und die 
Besucherfrequenz zu steigern, wurde auch 
erreicht. Bis zu 50% mehr Kunden konnten bei 
einzelnen Standorten im Jahr 2005 gezählt 
werden. Auch die Sammeldaten weisen in diese 
Richtung: 2005 wurden im Vergleich zu 2004 
um 1,3 Millionen Kilogramm mehr Sperrabfall, 
Alt- und Wertstoffe gesammelt. Das ist eine 
Steigerung von 28%. 
Dieser Erfolg wäre ohne die Mitarbeit der 
Bevölkerung von Wels-Land nicht möglich. 
Eine große Bitte haben wir dennoch:  Die 
Anlieferung von nicht sortiertem Material 
verursacht öfter unnötige Staus und 
Wartezeiten. Bitte sortieren Sie bereits zu 
Hause vor. Eine Annahmeliste finden Sie unter 
www.ooe-bav.at/wels-land in der Rubrik 
Sammeleinrichtungen. Mit Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihr Gemeindeamt oder an unser 
Misttelefon 07242/54060. Wir helfen gerne 
weiter. 
 

 
Bezirksabfallverband Wels-Land wurde Klimabündnisbetrieb 

Am Samstag, den 13. Mai konnte Frau 
Verbandssekretär Ulrike Hofmayr (in Vertretung 
von Verbandsobmann Bgm. Ing. Zauner) die 
Ernennungsurkunde des Bezirksabfall-
verbandes Wels-Land zum Klimabündnisbetrieb 
entgegennehmen. 

Mit der bezirksweiten Einführung der Biotonne 
und der Altspeisefettsammlung im Öli konnte 
der Bezirksabfallverband bereits in den 
vergangenen Jahren Maßnahmen setzen, die 
dem Klimaschutz zugute kommen. Auch in der 
Öffentlichkeitsarbeit wurde mit einem 
verstärkten Aufzeigen der Möglichkeiten, die 
Energie im Abfall bestmöglich zu nutzen, 
Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung und in 
Schulen betrieben. 

Für die Zukunft ist eine Logistikoptimierung bei 
der Altstoffsammlung geplant. Weiters  soll der 
verstärkte Einsatz von Recyclingprodukten und 
die Wiederverwendung alter, aber 
funktionstüchtiger Produkte beworben werden.  

Dabei lässt sich der 
Bezirksabfallverband Wels-Land von 
folgendem Motto leiten: „Ein kleiner 
Schritt, der gemacht wird, ist besser als 
der Riesensprung, über den nur 
nachgedacht wird.“ 

 



Bereits zum 4. Mal werden heuer Kinofilme unter freiem 
Sternenhimmel und internationale Spezialitäten in der 
Welser Innenstadt präsentiert. 10 Gastronomiestände 
sorgen am Minoritenplatz täglich ab 17 Uhr für das leib-
liche Wohl der Besucher. Zur Unterhaltung gibt es heuer 
erstmals neben den Live-Bands auch Musikvideos zu 
sehen.
Auf einer rund 30 m² großen Kinoleinwand laufen ab 
Einbruch der Dunkelheit (ab ca. 21.45 Uhr) täglich 
topaktuelle Kinofilme, darunter einige oscar-gekrönte 
Filme wie „Brokeback Mountain“. Die Sonntage sind 
wieder für Filme im Originalton mit Untertitel reser-
viert. Heuer wird auch erstmals ein Teil der insgesamt 
200 Kinositzplätze überdacht.

Programmübersicht

Mi, 14.6. Die weiße Massai ab 18 
Do, 15.6. Alles auf Zucker ab 18  ab 18  ab 18 
Fr,  16.6. Brokeback Mountain ab 12 ab 12 ab 12
Sa, 17.6. Syriana ab 18 ab 18 ab 18
So, 18.6. Der schönste Tag in meinem Leben ab 18,  ab 18,  ab 18, ital. OmU.

Mo, 19.6. Meine Frau, ihre Schwiegereltern und ich jugendfrei jugendfrei jugendfrei
Di, 20.6. Couchgeflüster ab 18 ab 18 ab 18
Mi, 21.6. We feed the world ab 12  ab 12  ab 12 
Do, 22.6. Wie im Himmel ab 10 ab 10 ab 10
Fr, 23.6. Stay ab 18 ab 18 ab 18
Sa, 24.6. Walk the line ab 18
So, 25.6. Transamerica ab 18,  ab 18,  ab 18, engl. OmU.

Mo, 26.6. An deiner Schulter ab 18 ab 18 ab 18
Di, 27.6. Havanna Blues ab 18 ab 18 ab 18
Mi, 28.6. Match Point ab 18 ab 18 ab 18
Do, 29.6. Kotsch ab 18 ab 18 ab 18
Fr, 30.6. Casanova ab 10 ab 10 ab 10
Sa, 1.7. Broken Flowers ab 12 ab 12 ab 12
So, 2.7. Zwei ungleiche Schwestern ab 18, franz. OmU.

Mo, 3.7. Good Night, and Good Luck ab 18 ab 18 ab 18
Di, 4.7. Sommer vorm Balkon ab 18 ab 18 ab 18
Mi, 5.7. Playa del Futuro ab 18 ab 18 ab 18
Do, 6.7. Die große Verführung ab 18 ab 18 ab 18
Fr, 7.7. Wallace und Gromit auf der Jagd ... ab 16
Sa, 8.7. Capote ab 18 ab 18 ab 18
So, 9.7. Bonnie and Clyde ab 18,  ab 18,  ab 18, engl. OmU.

Mo, 10.7. Ray ab 12  ab 12  ab 12 
Di, 11.7. Brokeback Mountain ab 12 ab 12 ab 12
Mi, 12.7. Die Wolke ab 10 ab 10 ab 10
Do, 13.7. L. A. Crash ab 18 ab 18 ab 18
Fr, 14.7. Charlie und die Schokoladenfabrik ab 6 ab 6 ab 6
Sa, 15.7. Ice age 2 - Jetzt taut´s jugendfrei jugendfrei jugendfrei

Kinokarten-Vorverkauf:
ab 12. Juni im Tourist & City Service
Kinoeintritt:  7,50
Filmbeginn:  ca. 21.45 Uhr

Abendkassa: ab 21 Uhr

OmU. = Originalfassung mit Untertiteln
Programmänderungen vorbehalten

FilmfestiWels 
Open air - Kinohits und internationale Gourmetmeile
von 14. Juni bis 15. Juli 2006 in Wels

Tourist & City Service Wels
4600 Wels, Kaiser-Josef-Platz 22
T: +43 (0)7242 / 434 95
www.filmfestiwels.at, www.wels.at/tourismus

 Bonnie und Clyde Brokeback Mountain Match Point

14. JUNI - 15. JULI 2006

Kinokarte berechtigt zum ermäßigten Eintritt ins Archäologische 
Museum, Minoriten ( 2,60 statt  3,70)

Die Stadt voller Impulse.

Gastronomiemeile täglich ab 17 Uhr
Live-acts ab 18:30 Uhr
täglich Musikvideos ab 20:30 Uhr
Filmbeginn bei Einbruch der Dunkelheit 
(ca. 21:45 Uhr)




